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Ostern – Sehnsucht nach Leben
Bei allem was ist. Eins ist gewiss: Ostern kommt!

Liebe Gemeinde,

Statt freiwilliger Verzicht auferlegtes Fasten. Möglichst das Haus 
hüten, es sei denn, man muss zur Arbeit oder der Kühlschrank ist leer 
und höchstens mal frische Luft schnappen und das möglichst solo.

Wir haben keine Wahl. Wir müssen verzichten. Auf Begegnung mit 
Familie und Freunden, auf Bewegung, auf Gewohnheiten, Geselligkeit, 
Ausgehen, ja, sogar auf das gemeinsame Gottesdienst feiern.

Es gab in der jüngeren Vergangenheit wohl noch keine Fastenzeit,  
in die so viele Menschen unfreiwillig hineingezwungen wurden.

Um Leben zu schützen, zieht sich das Leben zurück. Das ist nicht nur 
aller Ehren wert, sondern gut so und auch gut christlich gedacht und 
gehandelt. Es verkörpert das Grundanliegen von Humanität, wie es für 
mich Albert Schweitzer mit dem Begriff der „Ehrfurcht vor dem Leben“ 
auf den Punkt gebracht hat. Der Satz, „ich bin Leben inmitten von  
Leben, das leben will“ verbindet uns als Geschöpfe Gottes mit allem 
was lebt, und macht uns zu Hüterinnen und Hütern unserer Mit- 
menschen und des Lebens schlechthin.

Vielleicht ist diese sehr spezielle Passionszeit, wo wir auf sonst  
selbstverständliche Lebens- und Begegnungsmöglichkeiten verzichten 
müssen, auch für etwas gut. Nämlich die Kostbarkeit und Einzigartig-
keit meines Lebens vielleicht bewusster als sonst, wo alles möglich 
ist und zur Verfügung steht, zu spüren. Vielleicht auch, wo mir jetzt 
manches schmerzlich fehlt, besonders zu merken und dankbar innezu-
halten, wie reich mein Leben eigentlich ist.

Mit all dem gehen wir auf Ostern zu und hören den österlichen Ruf: 
„Christus ist auferstanden, ja, er ist wahrhaftig auferstanden!“  
Er ruft uns zu: „Ich lebe und Ihr sollt auch leben“.

Eine gesegnete Zeit Ihnen und Euch,

Ihr/Euer Pfarrer Bernd Berger



Notwendige Baumfällarbeiten  
auf der Grundstücksseite zur  
Kazmairstraße
Aufgrund eines Pilzbefalls mussten einige Bäume 
auf dem Grundstück der Auferstehungskirche gefällt 
werden, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. 
Ausdrücklich weisen die Verantwortlichen darauf hin, 
dass die zur Fällung vorgesehenen Bäume aufgrund 
schwerwiegender Mängel auch durch baumpflegerische 
Maßnahmen nicht mehr erhalten werden können.  
Die Baumfällarbeiten wurden am 25. Februar 2020 
fachmännisch durchgeführt. An geeigneten Flächen 
werden Neupflanzungen durchgeführt, die zusammen 
mit der Neugestaltung der Areals vorgenommen  
werden.  

Gottesdienste 
 
Da wir im Moment keine Gottesdienste gemeinsam  
in der Kirche feiern dürfen, weichen wir vorläufig  
ins Internet aus. 
 
Über die Plattform Zoom, können Sie sich / könnt  
Ihr Euch den Link auf der Homepage einwählen:  
www.auferstehungskirche.de 

Wir beginnen mit der Übertragung 15 Minuten  
bevor der Gottesdienst beginnt, damit wir in Ruhe  
ankommen und uns einstimmen können. 
 
Die nächsten Online-Gottesdienste sind: 

So, 29. März, 11.00 Uhr 
wg. Sommerzeitumstellung

Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Hingabe

So, 5. April, 10.00 Uhr 
Palmsonntag

Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Grenzmomente

Do, 9. April, 19.00 Uhr 
Gründonnerstag

Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Was du mir bist

Fr, 10. April, 10.00 Uhr
Karfreitag

Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Aus Liebe

So, 12. April, 10.00 Uhr
Ostersonntag

Pfarrer Bernd Berger 
Gottesdienst für alle  
Generationen

So, 19. April, 10.00 Uhr Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Begreife

So, 26. April, 10.00 Uhr Pfarrer Bernd Berger 
Thema: Gut behütet

 

Die Kirche ist jeden Tag offen!
Von 10 –19 Uhr haben Sie die Möglichkeit,  
unsere Kirche zum Gebet, zur Stille,  
zum Kraftschöpfen zu nutzen.  
Herzlich willkommen!

 

Aus dem Kirchenvorstand 
Unsere zehn Kirchenbänke, die aus dem Kirchenraum 
entfernt wurden und auf dem Hof gelagert waren,  
haben jetzt eine sichere und trockene Lagerung in  
einer Lagerhalle in München-Freiham gefunden.

 
Im jetzt freien Raum hinten in der Kirche könnten 
verschiedenste Aktionen stattfinden. Es ist geplant, 
dass dieser Raum unterschiedlich bespielt werden kann 
durch Ausstellungen, Veranstaltungen, Lesungen – was 
auch immer. Wer sich beteiligen möchte, meldet sich 
bitte im Pfarramt. Eine erste Ausstellung im Herbst 
könnte beispielsweise Bilder von Engeln auf Grabstei-
nen zeigen.

Erik Schultheiß



Wann startet der neue Konfi-Kurs und wie läuft  
das mit der Anmeldung?

Los geht es im Juli, es wird Ende Juni / Anfang Juli einen 
Termin geben, bei dem man sich informieren und dann 
auch anmelden kann, für Eltern und künftige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden gemeinsam. Einzelne 
können noch im September dazukommen, ist immer 
wieder so, dass Leute Anfang des Schuljahres neu ins 
Viertel ziehen, die können noch mit dazukommen.

Es ist auch jetzt schon möglich, am einfachsten per Mail, 
sich für den kommenden Kurs vormerken zu lassen: 
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de

In welchem Alter kann man Konfirmation feiern?

Es gilt die Faustregel, dass diejenigen Konfirmation fei-
ern, die dann (also im Mai 2021) 14 Jahre alt sein wer-
den. Aber das ist keine eiserne Regel – ich habe schon 
20-jährige konfirmiert und ein Mädchen war gerade mal 
13, sie wollte unbedingt mit ihrer Freundin in den Kurs 
kommen, und mit der Gruppe hat das auch gut gepasst, 
warum also nicht.

Ich bin nicht getauft, auch meine Eltern sind nicht  
in der Kirche – könnte ich trotzdem mitmachen?

Klar, das geht. Manche nutzen die Konfi-Zeit gerne,  
um für sich die Sache mit dem Glauben zu klären, und 
ob sie zur Gemeinde gehören möchten. Dann gibt es 
vielleicht vor der Konfirmation noch extra ein schönes 
Tauffest, was auch seinen Reiz hat.

Wie komme ich an Informationen?

Mädchen und Jungen, die im Jahr 2021 14 Jahre alt 
werden und in der Kirchengemeinde gemeldet sind,  
bekommen Post mit einer Einladung zur Anmeldung, 
wobei wir auch etwas jüngere und etwas ältere mit ein-
laden (manchmal gibt es dann doppelt Post).  
Das klappt aber manchmal nicht zu 100 %, dann wäre 
gut bis Ende Juni nachzufragen oder auf der Website 
nachzusehen.

Ich wohne auf dem Gebiet einer anderen Kirchen-
gemeinde, möchte aber trotzdem hier den Konfi-Kurs 
besuchen, geht das?

Ist kein Problem – bitte nur in der eigenen Kirchen- 
gemeinde kurz Bescheid zu sagen. Es ist ja nicht selten 
so, dass man in der Schulklasse Freunde hat mit denen 
man gerne den Konfi-Kurs machen will, aber eben wo-
anders wohnt.

Wie läuft der Kurs an der Auferstehungskirche?

Es gibt ganz verschiedene Modelle, die Konfi-Zeit zu  
gestalten. Im Moment ist es so, dass sich die Konfis  
wöchentlich am Mittwoch um 16.30 Uhr für 1 ½ Stun-
den treffen. Dazu kommen „Pflicht“-Gottesdienste,  
(mindestens eine) Konfi-Freizeit und einige Besuche,  
wie zum Beispiel bei der Diakonia. Wie es 2020/21 läuft, 
ist im Moment noch nicht entschieden.

So viel mal fürs Erste ... 
Ihr / Euer Pfarrer Karl Mehl

Fragen zum neuen Konfi-Kurs

Konfirmation 2020
Aus gegebenem Anlass wird die  Konfirmation nicht 
wie geplant am Sonntag, den 17. Mai stattfinden.
Wir visieren, in Abstimmung mit den Familien und  
dem Kirchenvorstand einen Ersatztermin nach den 
Pfingstferien an, der dann rechtzeitig allen bekannt  
gegeben wird.

Start einer neuen Jugendgruppe
Anfangs trafen sich einige Jugendliche und haben Ideen 
und Pläne geschmiedet für eine Jugendgruppe. Aileen, 
Carlotta und Yara haben schon im vergangenen Jahr 
mitgeholfen, den Jugendraum umzugestalten und mit 
neuen Möbeln und Farben für eine schönere Atmosphä-
re gesorgt Unterstützt wurden sie dabei von Diakonin 
Melanie Stefan und Roberto Mascia. In Zukunft wollen 
sich immer wieder  treffen und gemeinsame Unterneh-
mungen planen, wie Bowling oder eine Übernachtung 
in der Kirche. Unter anderem werden sie auch den Kon-
firmations-Gottesdienst mitgestalten und sind immer 
wieder als TeamerInnen auch im Konfikurs mit dabei.

Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Pfarrer Karl Mehl  
(karl.mehl@elkb.de) oder der Diakonin Melanie Stefan  
(melanie.stefan@elkb.de) melden.



Virale Zeiten brauchen
kreative Lösungen!
Auferstehungskirche im Netz

 
Zuspruch und frischen Lebensmut gibt´s auch 
auf Instagram und Facebook:
Instagram: BB_Dein_Pfarrer_im_westend
und auf Facebook unter: Bernd Berger

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

Ausdrücklich machen wir Sie darauf aufmerksam, 
dass Sie uns ansprechen können. Wenn Sie sich  
sorgen oder etwas auf dem Herzen haben, zögern  
Sie nicht, rufen Sie uns an.  
Wir sind als Seelsorger sehr gerne für Sie da!

Pfarrer Karl Mehl
Sprechstunde: mittwochs von 16 – 19 Uhr  
im Pfarramt oder nach telefonischer Verabredung 
Tel.: 0170 750 70 16

Pfarrer Bernd Berger
Sprechstunde: dienstags von 16 – 19 Uhr  
im Pfarramt oder nach telefonischer Verabredung 
Tel.: 0176 20 43 44 94

Randnotiz
Unser Schaukasten freut sich immer über Neuigkeiten: 
Wenn Sie Termine für den Aushang haben, geben Sie 
Plakate bitte im Pfarramt ab oder senden die Daten an 
pfarramt.auferstehungskirche.m@elkb.de

Kontakt
Pfarrer Bernd Berger 
Tel.: 0176. 20 43 44 94  
bernd.berger@elkb.de 
 

Wie einen Brief an Gott schreiben – der direkte Draht 
ist doch das Gebet:  eine schwere Last los werden, ein 
Geheimnis anvertrauen, Kraft tanken, für andere bitten, 
den richtigen Weg gezeigt bekommen, Gott danken. 
„Denn euer Vater weiß, was ihr bedürft, bevor ihr ihn 
bittet.“ (Mt.6,8)
Gedanken und Foto: Albrecht Widmann

Pfarrer Karl Mehl 
Tel. 0170. 750 70 16 
karl.mehl@elkb.de 

Anna von Chossy  
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
anna.vonchossy@elkb.de 

Pfarramt:  
Sabine Frankl (Sekretariat)
Geroltstraße 12  
Tel. 089 / 50 53 32  
pfarramt.auferstehung.m@elkb.de 

Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag: 9  – 12 Uhr
Mittwoch: 8 – 11 Uhr
Donnerstag: 17 – 19 Uhr

Spendenkonto:  
Evang-Luth. Auferstehungskirche 
HypoVereinsbank  
IBAN DE21 7002 0270 6840 0024 87 
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